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Zur Tagesgeschichte
Berlin 7 Januar Der Krankheitszustand der

Prinzessin Karl flößt am königlichen Hofe große Besorguiß
ein Die berliner Koryphäen der medicinischen Wissenschaft
wurden an das Krankenbett gerufen und wie man hört
lauten ihre Aussprüche nicht sehr tröstlich Es ist ein
Unterleibsleiden welches das Leben der Prinzessin mit
Gefahr bedroht Nicht nur von Seiten des Hofes und der
demselben nahestehenden Gesellschaft sondern auch aus allen
anderen Schichten der Bevölkerung gibt sich die lebhafteste
Theilnahme an dem Befinden der Prinzessin kund

Das Befinden des Fürsten Bismarck welches in
den letzten Wochen durchaus nicht erfreulich war hat sich
zwar etwas gebessert nöthigt den Fürsten indessen noch das
Zimmer zu hüten und sich strenger ärztlicher Pflege zu ver
trauen Vor dem Frühjahr wird er Berlin schwerlich
verlassen

An unser Kriegsministerium gelangen im Auftrage
von russischen Geldleuten durch hiesige Bankiers Anfragen
wegen Ankaufs von französischen Tuchen welche von der
deutschen Militärverwaltung während des deutsch französischen
Krieges in den Depots der Festungen Metz Straßburg c
vorgefunden worden sind Die Ehassepot Gewehre sollen jetzt
sämmtlich verkauft sein

Die hier und da noch gehegte Hoffnung den Ans
bruch des russisch türkischen Krieges dadurch verhindern zu
können daß dem zur Zeit an bedenklichen Schwächen leiden
den Rußland eine goldene Brücke zum Rückzüge gebaut
wird schrumpft mit jedem Tage immer mehr zusammen
Die Pforte lehnt es entschieden ab daß die fremden Mächte
unter irgend welcher Form sich an der türkischen Verwaltung
betheiligen und an diesem Entschlüsse wird so lange Nichts
geändert werden als Midhat Pascha am Ruder bleibt der
das Volk wie das Heer entschieden für sich hat und welchem
der neue Sultan die ausgedehntesten Vollmachten gegeben
so daß der neue Großvezier alle seinen Plänen widerstrebende
Generale und Beamte entfernen kann wovon er denn auch
einen ziemlich ausgedehnten Gebrauch gemacht hat Midhat
Pascha hat daher auch allen Lockungen der russischen Diplo
matie den Konferenzvorschlägen zuzustimmen beharrlich
widerstanden und Rußland bleibt Nichts anderes übrig als
den Krieg sobald und so energisch als möglich zu führen

Bern 8 Januar Die Kommission des großen
Raths hielt heute vor Eröffnung der Session noch eine
Sitzung und beschloß einstimmig zu beantragen daß einer
durch den großen Rath zu ernennenden Kommission die
alle Interessen des Kantons Bern zu wahren habe Voll
macht zur Erwerbung der Bern Luzerner Eisenbahn ertheilt
werde

London 6 Januar In einem Artikel über Deutsch
land der durch die militärische Gedenkfeier des Kaisers
Wilhelm veranlaßt ist spricht Saturday Review sich wie
folgt über Deutschlands auswärtige Politik aus Daß die
auswärtige Politik Deutschlands bei jedem Schritt beeinflußt

wird durch das Bewußtsein über die beste und am
wirksamsten organisirte Armee der Welt verfügen zu können

ist so klar wie das Tageslicht Aber es ist nicht nur die
Stärke der Armee sondern auch ihre außerordentliche Kost
barkeit welcher Fürst Bismarck bei seinen Verhandlungen
mit fremden Mächten beständig eingedenk ist Der
Gedanke Menschenleben und Geld rein für militärischen
Ruhm wegzuwerfen auszuziehen und Leute niederzuschießen
nur um in Hauptstädte im Triumph einziehen zu können
liegt dem Geiste des Fürsten Bismarck eben so fern als
dem eines jeden anderen Deutschen Kein Volk ist sich so
vollkommen dessen bewußt was Krieg bedeutet als das
deutsche Es weiß daß Krieg beständige lebenslange Vor
bereitung für den Krieg bedeutet und zugleich weiß es
vollkommen daß Krieg die Zerstörung werthvollen Menschen
lebens und unersetzlichen Geldverlust bedeutet Seine
Streitkräste so lange als möglich in Reserve zu halten und
dann wenn es sie brauchen muß einen so schweren Schlag
zu führen als möglich wird immer die Politik Deutschlands
sein Durch Befolgung dieser Politik kontrolirt Fürst
Bismarck seine Nachbarn Wenn er ein Bundesgenosse
ist so ist seine Aufgabe die dem Eifer seiner Freunde eher
Schranken zu setzen als sie vorwärts zu treiben Das
Blatt führt aus wie ,sich das während des letzten Jahres
gezeigt habe Rußland sei die Warnung ertheilt worden
sich nicht zu Schritten hinreißen zu lassen die Oesterreich
beeinträchtigen könnten und Oesterreich sei zu einer Billigung
gemäßigter Forderungen Rußlands im Orient bewogen
worden Es ist wahr daß ohne die Neutralität Oester
reichs Rußland die Donau nicht würde überschreiten können
und eben so wahr daß Oesterreich nicht aufhören kann
neutral zu sein ohne Deutschlands Billigung Rußland ist
es bekannt daß es seinen Sieg nicht weiter würde ausnutzen
können als Deutschland zugeben könnte Wenn so der
Friede bewahrt wird oder die Ausdehnung des Krieges
begränzt so wird der Erfolg zum Theil zweifellos England
zuzuschreiben sein aber auch im großen Maße Deutschland

Konstantinopel 6 Januar In Adrianopel und

Philippopel fanden große Manifestationen statt Die Be
völkerungen beider Städte ohne Unterschied der Religion
und Race sind voll Dank für die vom Sultan octroyirte
Verfassung und erklärten sich dieselben vollkommen befriedigt
und gegen jede fremde Intervention

Galaiz 6 Januar Der Romanul meldet Die
russische Flotte erhielt Befehl sich unverzüglich im Golf von
Otschakoff zu concentriren Demselben Blatte wird aus
Semlin telegraphirt daß die Summe über deren Ver
wendung Tschernajeff weder Rechnung geben wolle noch
könne 1 600 000 Rubel betrage Die Untersuchung darüber
dauert fort

Zur Orient Frage
Wien 8 Januar Der Politischen Korrespondenz

wird aus Konstantinopel gemeldet Die Pforte verweigert
beharrlich sogar die Einsetzung einer internationalen Kom
mission nno die Festsetzung eines Modus zur Ernennung
der Gonnernenre von Bosnien der Herzegowina und Bul
garien obwohl die Konferenzbevollmächtigten die Forderung
daß die türkischen Truppen in die festen Plätze und die
Hauptorte der genannten Provinzen zurückgezogen würden
aufgegeben haben General Jgnatieff hat sich dahin aus
gesprochen daß es unmöglich sei neue Zugeständnisse zu
machen Der Marquis von Salisburh hat den Llohd
dampfer Aquila gemiethet

Konstantinopel 7 Januar Die europäischen Dele
girten sind gestern Abend bei dem russischen Botschafter
Jgnatieff zu einer Besprechung zusammengetreten Dem
Vernehmen nach wäre hierbei beschlossen worden in der
morgenden Sitzung der Kommission zu erklären daß die
Delegirten ihre Intentionen unverändert aufrecht erhalten
müßten und weitere über die bereits gemachten Zugeständ
nisse hinausgehende Koncessionen nicht machen könnten

Aus Halle und Umgegend
Die wichtigsten Bestimmungen über die Ausübung

des Wahlrechtes sind folgende Wähler für den Reichstag
ist jeder Deutsche welcher das 25 Lebensjahr zurückgelegt
hat wofern er nicht unter Vormundschaft steht oder Armen
unterstützung erhält oder in Folge rechtskräftigen Erkennt
nisses die Ehrenrechte verloren hat oder über seinem Ver
mögen der Eoncurs schwebt Jeder wählt in dem Bezirk
wo er zur Zeit der Wahl seinen Wohnsitz hat Er kann
jedoch von seinem Rechte nur Gebrauch machen wenn sein
Name in der Wahlliste welche seiner Zeit öffentlich ausge
legen hat sich verzeichnet findet Das Wahlrecht kann von
dem betreffenden Wähler nur persönlich nicht aber durch
einen Stellvertreter oder auf brieflichem Wege ausgeübt
werden Der Stimmzettel muß von weißem Papier sein

Diesseits und jenseits des Oceans
Erzählung von F A Lorche

15 Fortsetzung
Der Brief ist jedenfalls von Miß Alice sagte Editha

und sehr schlau auf deine deutsche Sentimentalität berech
net da sie wohl überzeugt sind Edgar niemals zu einem
Wortbruch gegen dich bewegen zu können Mrs Bright ist
zu dumm und zu gerade um sich auf derlei Spitzfindig
keiten einzulassen Sie geht immer sehr direkt aus ihren
Zweck los

Das meint Edgar auch aber die Mutter hat den
Inhalt des Briefes doch jedenfalls genehmigt

Ja natürlich
Edgar ist fest entschlossen mich nicht aufzugeben in

einem Jahr hofft er sich soweit herausgearbeitet zu haben
daß er die Kapitalien seines Vaters entbehren kann und
Herr seiner Handlungen ist Ich werde dir nun auch die
Abschrift meines Antwortschreibens vorlesen willst du sie
hören

Gewiß ich bitte dich darum
Verehrte Frau

Noch ehe ich Ihre Zeilen erhielt hatte mir mein Vater
erklärt daß ich mein Verhältniß zu Ihrem Sohn vorläufig
als aufgehoben zu betrachten habe und daß er während des
nächsten Jahres nicht in unser Haus kommen dürfe Ich
werde mich diesem Verbot fügen und hoffe daß auch Ihr
Wunsch verehrte Frau dadurch befriedigt sei

Es wird ein schweres Jahr werden liebe Editha,
sprach sie weiter und ich hoffte auf ein so schönes aber
ich bin durchaus nicht unglücklich Daß wir nicht mit
einander korrespondiren sollen davon hat Papa nichts gesagt
Wir werden uns wie ein paar gute Kameraden schreiben
und Frau Kleinert die treue Seele die wir dir zu danken
haben wird nach wie vor einige Male in der Woche mit
Besorgungen zur Stadt kommen und unsere Briefe beför
dern das haben wir noch mit einander verabredet

Haltet ihr denn das für sicherer als die Post

Das nicht aber Edgar meint wenn er mich ein ganzes
Jahr nicht sehen darf wird ihm eine persönliche Bestellung
oder ein Bericht durch Frau Kleinert doch noch etwas mehr
geben als der Brief allein

In den ersten Tagen des September wanderte Editha
wieder zu Peters Ihr Weg führte sie eine Strecke durch
den wundervollen Park dessen Bäume noch im vollen Schmuck
des Sommers prangten Je nach ihrer verschiedenen Art
wechselte das Laub vom dunkelsten bis zum hellsten Grün
nur hier und da war ein gelbes Blatt sichtbar aber die
ganze Stimmung der Natur trug schon den Stempel voller
klarer ruhiger Heiterkeit tiefen Friedens wie er schönen
Herbsttagen eigen ist An einzelnen Stöcken prangte eine
verspätete Rose Editha erkannte dieselbe Gattung wieder
von der sie an jenem Abend da Herbert sie bis zur Pferde
bahn begleitete ihm eine hatte überlassen Sie brach sie
sog ihren Duft lange ein und steckte sie in den Gürtel
In die süßesten Träumereien verloren war sie bei Peters
angelangt Schon im Flur des Hauses kamen ihr beide
Mädchen entgegen

Weißt du noch gar nichts Editha, rief die eine
Napoleon ist gefangen, unterbrach sie die andere
Die ganze französische Armee hat sich auf Gnade und

Ungnade ergeben
Wie kann man nur mit solchen Dingen scherzen, er

widerte Editha empfindlich
Es ist wirklich Ernst komm nur zu Papa hinein
Ja es ist kaum glaublich es klingt wie ein Märchen,

rief ihr dieser entgegen und es ist dennoch ein durch
verschiedene Telegramme bestätigtes nicht zu bezweifelndes
Ereigniß

Als Editha ins Zimmer trat las ihr Peters die De
peschen selbst vor und das Gespräch nahm selbstverständlich
diesen Abend keine andere Wendung mehr

Als sich Editha fortzugehen anschickte sagte Peters
Wenn wir auch noch nichts Genaues darüber wissen

so viel ist sicher anzunehmen diesem Siege muß ein furcht
barer Kampf vorangegangen sein es wird nun zweckmäßig

sein die beabsichtigte Sendung mit Unterstützung für Kriegs
leidende in den nächsten Tagen abgehen zu lassen darin
stimmt vermuthlich das ganze Komits mit mir überein

Morgen komme ich wieder, antwortete Editha wer
weiß ob der Kampf nicht noch an anderen Orten stattge
funden hat vielleicht haben Sie bis dahin ein Telegramm
erhalten ob ich mich der nächsten Sendung nach Europa
anschließe oder nicht

Sie haben noch keine Nachricht fragte Editha als
sie anderen Tags Herrn Peters gegenüber trat

Nein keine direkte Ein Privattelegramm wäre kaum
zu erwarten aber Ihre Vermuthung hat sich bestätigt auch
bei Metz ist ein Ausfall des Marschall Bazaine glänzend
zurückgeschlagen Es haben große Gefechte bei Vionville
stattgefunden

Editha setzte sich an Klaras Maltisch und korrigirte ihre
Arbeit Sich in die Unterhaltung zu mischen war ihr
nicht möglich Da hörte man das wohlbekannte Klopsen
und den raschen Tritt des Telegraphenboten Herr Peters
nahm die an ihn adressirte Depesche Nachdem er sie durch
flogen reichte er sie mit einem schmerzlichen Blick Editha
hin Sie las sie ließ sie zur Erde fallen stürzte in die
Nebenstube und schloß die Thüre fest hinter sich zu Den
noch hörte man ihr krampfhaftes Weinen und Schluchzen

Ich werde ihn nie wiedersehn ich fühle es, jammerte
sie dann leise für sich ihm niemals sagen wie ich ihn liebe
warum hat er mir nicht hier sein Geständniß gemacht
warum durfte ich nicht wenigstens einmal von seiner leben
digen Stimme Worte der Liebe hören Was bleibt mir
nun fürs ganze lange Leben Ein bald verbleichender
goldener Traum Aber noch lebt er ja vielleicht und
ich will nicht verzagen

Sie rang noch eine Weile mit ihrer Angst und ihrem
Schmerz nahm sich gewaltsam zusammen und ging nach
einiger Zeit in die Wohnstube zu den andern Hier hatte
Klara unterdessen die Depesche aufgehoben und las laut

Mein Herr ist kampfunfähig und liegt schwer ver
wundet im Lazareth bei N

Fortsetzung folgt



und darf kein äußeres Kennzeichen tragen Der aufge
schriebene oder abgedruckte Name des Caudidateu darf nicht
durchscheinen Bei Abgabe des Stimmzettels muß derselbe
so zusammengefaltet sein daß der auf ihm verzeichnete Name

verdeckt ist Die Wahlhandlung beginnt um 10 Uhr Vor
mittags und um 6 Uhr Nachmittags erklärt der Wahl
vorsteher dieselbe für geschlossen Die Wahlhandlung sowie
die Ermittelung des Wahlergebnisses sind öffentlich

Der Entwurf des Siegesdenkmals für die Gefallenen
von 1870 und 71 ist vom Baumeister Stier in Berlin
angefertigt und stellt einen monumentalen Brunnen dar der
auf dem Marktplatze in der Nahe der Marktkirche seinen
Platz erhalten soll Der Bau des Denkmals stellt sich
folgendermaßen dar Aus einem großen runden Becken er
hebt sich der viereckige Unterbau an dessen Seiten sich je
ein Wasserbecken befindet Die Ecken werden von bedachten

Strebepfeilern gestützt an ihren unteren Theilen sind
wiederum kleinere Wasserbecken angebracht An den vier
großen Seitenflächen sollen Tafeln angebracht werden welche
die Namen der im Feldzuge gebliebenen Söhne der Stadt
und des Saalkreises aufzunehmen haben den Gefallenen
zum Ruhme den kommenden Geschlechtern zur Mahnung
wie der Aufruf des Comites es besonders betonte Diese
Flächen sind nach Art der gothischen Kirchenfenster bekrönt
der Bogen ruht auf 2 die Tafeln umrahmenden Säulen
Innerhalb des Bogens ist das Hallesche Stadtwappen ange
bracht Den obern Abschluß bildet ein Spitzgiebel dessen
steile obere Kanten mit Krabben besetzt und an der Spitze
mit einer Kreuzblume gekrönt sind Auf diesem viereckigen
Bau erhebt sich das achteckige Postament welches die
Germania nach Schapers Entwurf krönen soll Schaper hat
die Germania als Besiegeriu eines Drachens aufgefaßt Die
Gestalt ruht auf dem linken Bein während der rechte Fuß
auf den Drachen tritt Mit der linken Hand hält sie das
eichenbekränzte Schwert während die rechte ausgestreckt ist
Das Haupt ist mit der Kaiserkrone bedeckt die ganze Gestalt
wird von einem faltenreichen Mantel umhüllt Die
Kosten der Ausführung dieses Monuments dürften mindestens

36,000 betragen da bis jetzt erst 16,000 vorhanden
sind so hofft man aus der projektirten Lotterie zu welcher
schon viele Gaben eingegangen sind den noch fehlenden Rest
gewinnen zu können Unerwähnt dürfen wir es nicht
lassen daß der Herr Eommerzienrath Riebeck es übernommen
hat in patriotischer Opferwilligkeit die Figur der Germania
auf seine Kosten in Bronce gießen zu lassen

Mau veranschlagt an maßgebender Stelle die
Dividende der Halle schen Maschinenbananstalt auf 8 Procent

In der Vorstands Sitzung des Vereins für städtische
Interessen am 6 Januar wurde zunächst die Vorlage für
eine demnächst zu berufende Versammlung des Vereins be
rathen und festgestellt In Verlaufe der Diskussion wurde
sodann eine Reihe von Fragen erörtert welche theils das
allgemeine Interesse der Bürgerschaft theils ausschließliche
Veremsangelegenheiten betrafen

Auf Postanweisungen sind bei dem hiesigen Post
amt 1 s eingezahlt 1874 2,044614 Mark

1875 3,362444
1876 5,880381

d ausgezahlt 1874 4,737321
1875 7,598721
1876 11,736663

Die eminente Steigerung im vergangenen Jahr ist als
erfreuliches Zeichen für die Hebung des Geschäfts sowie als
Beweis dafür zu betrachten daß die PostVerwaltung mit
Erweiterung des auf eine Postanweisung zulässigen Meist
betrages auf 300 Mark früher 150 Mark und durch
Ermäßigung der Einzahlungsgebühr für Beträge von über
75 300 Mark wesentlich fördernd auf diese einfachste und
bequemste Art der Geld Uebermittelung eingewirkt hat

In den Gemeinde Kirchenrath und die Gemeinde
Vertretung sind ferner gewählt worden

Marktkirche Gemeindekirchenrath Justizr Fritsch
Prof vr Keil Geh R Dr Knoblauch Direktor Dr Nase
mann Banquier Steckner Stadtrath Werther

I Gemeindevertretung Banquier Bethcke Kaufmann
Bodenstein Juwelier Elsässer Kaufmann L Fritsch Prof
Dr Gosche Kaufmann Hammer Professor Dr Hertzberg
Dr Jacobson Apotheker Dr Jäger Klempnermeister Kegel
Banquier Kulisch Kaufmann Kyritz Prof Dr Opel Eou
ditor Pfantsch Maurermeister Speerreuter Kreisgerichtsrath
Stecher Prof Dr Ulrici Mechamkus Unbekannt

Domkirche a Gemeindekirchenrath Kaufmann Karl
Franz Bäntsch Gutsbesitzer Bartels Bürgermeister vom
Hagen

d Gemeindevertretung Buchhändler Max Anton Pses
ferküchler Karl Booch Buchbindermeister Julius Bürger
Justizrath Drhander Berghauptmann Hnyssen Kreisgerichts
Sekretär Franz Pallas Fabrikant Peter Rouvel Rentier
Hermann Rüffer Staatsanwalt W htasch

Neumarkt Kirche a Gemeindekirchenrath Kreis
gerichtsrath Balcke Konsistorialrath Prof vr Köstlin Uni
versitäts Registrator Nittritz und Oberlehrer Dr Richter

d Gemeinde Vertretung Prof Dr Beyschlag Prof Dr
Boretins Fabrikant A Jentzsch Seilermeister Jentzsch ssn
Professor I io Kähler Rentier Kreye ssn, Braueigner Ju
lius Müller Klempnermeister Pommer Prof Dr Schlott
mann Oekonomierath Dr Stadelmann Kaufmann Thieme
Holzhändler August Vogler

Glau chaische Kirche g Gemeinde Kirchenrath Au
schütz Kaufmann Degenkolbe Rentier Dettenborn Stärke
fabrikant A Nebert Rentier

K Gemeinde Vertretung Brecht Klempnermeister Fahl
berg Kaufmann Graese Professor Hund Stärkefabrikant
Haase Stärkefabrikaut Lohmann Rentier Otto Rentier
Ohms Mäkler A Schulze Baumeister H Schulze Braue
reibesitzer Schaal Rentier Tittel Lehrer

Aus Provinz und Umgegend
Se Majestät der König haben dem Schullehrer

Oppermann zu Huysburg den Adler der Inhaber des König
lichen Hausordeus von Hoheuzollern verliehen

Se Majestät der König haben den nachbenannten
Personen die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen
nichtpreußischen Ordens Jnsignien ertheilt

Des Komthurkreuzes mit dem Stern des Großherzoglich
sächsischen Hausordens der Wachsamkeit oder vom weißen
Falken dem Geheimen Justizrath und Professor Dr Witte
an der Universität zu Halle der Ritter Jnsignien erster
Klasse des Herzoglich anhaltischen Hausordens Albrechts des
Bären dem Regiernngs und Baurath a D Heidmann zu
Magdeburg Direktor der Magdeburg Halberstädter Eisen
bahn Gesellschaft und dem Gerichlsassessor a D Schmidt zu
Magdeburg stellvertretenden Vorsitzenden des Direktoriums
derselben Eisenbahn Gesellschaft der Ritter Jnsignien zweiler
Klasse desselben Ordens dem Abtheilungs Baumeister bei
der Berlin Anhaltischen Eisenbahn Koppel zu Dessau des
Fürstlich reußischen jüngere Linie Ehrenkreuzes dritter
Klasse dem Bahnhofsinspektor bei der Thüringischen Eisen
bahn Baumgarten zu Gera

Merseburg Im Jahre 1876 haben die hiesigen
sechs Fleischbeschauer zusammen 3409 Schweine untersucht
und sind in keinem derselben Trichinen gesunden worden

Am Freitag früh sind im Kupferschieferbergwerke
bei Rottleberode zwei Bergleute dadurch verunglückt daß
das Wasser in einem Stollen plötzlich durchbrach so daß
es ihnen unmöglich war die Sicherheitsthüren zu erreichen
Die ums Leben gekommenen beiden Bergleute sind Familien
väter von welchen der eine 5 kleine Kinder hinterläßt

Nanmbnrg 8 Januar Das Telegramm in wel
chem der Präsident der Transvaal Republik den Tod des
Kapitäns von Schlieckmann Bruder des bisherigen Land
raths des Quersurter Kreises jetzigen Ober Regierungsraths
Herrn v Schlieckmann offiziell anzeigt lautet wie folgt

Eapstadt 2 Dezember Traurige Nachricht aus Bur
gersfort v Schlieckmann bei einem Angriff auf einen
Kaffernkraal am 17 November geblieben Lieutenant Kirk
mann griff zuerst erfolglos mit 70 Mann an wovon vier
verwundet wurden darauf griff v Schlieckmann mit der
gefammten Macht an 60 Feinde wurden getövtet 200
Hütten genommen v Schlieckmann erhielt dabei einen
Schuß in die Brust 2 Stunden darauf war er eine Leiche
Seine letzten Worte waren er sterbe als treuer Diener und
Soldat Er wird tief betrauert von seinen Mannschaften
und allen Freunden des Staates alle Fahnen in Pretoria
sind auf halbem Mast

Kunst und Wissenschaft

Henri Monnier der populäre Humorist der
Schöpfer des unsterblichen Französischen Philistertypus
Josef Prudhomme den er in eigener Person in den fünf

ziger Jahren auf die Bühne gebracht hat ist am 3 d M
im Alter von 77 Jahren gestorben Er war ein geborener
Pariser und versuchte sich als Maler und Zeichner illustrirte
die Lieder von Beranger und die Fabeln von Lafontaine und
fand erst später in der geschriebenen Sathre den eigentlichen
Boden seines Talents

Hans Makart s Eatharina Cornaro ist von
der Akademie der schönen Künste in Philadelphia erworben
worden Der Kaufpreis beträgt 20,000 Dollars welche
Summe in sechsmonatlichen Raten bezahlt werden muß

Der Theaterdirektor L Flesche seit fünfzehn
Jahren Leiter des Stadttheaters zu Frankfurt a O starb
am 3 d Mts Der alte Flesche in Bühnenkreisen als
einer der solidesten Theaterdirektoren geachtet und beliebt
erreichte ein Alter von 68 Jahren

Julius Grosses Trauerspiel Tiberius ist am
Dresdener Hoftheater mit glänzendem Erfolg zur Aufführung
gelangt

Fr Boden st edts Alexander in Eorinth ist
am königlichen Theater in Hannover nachdem das Stück
ein halbes Jahr geruht hat am Mittwoch den 3 d Mts
unter großem Beifall des Publikums wieder in Scene ge
gangen

Ueber eine UebMgsvorstellung der Leipziger Thea
terschule schreibt Wilhelm Marr im Leipziger Tageblatt
unterm 28 Nov Folgendes Die Uebungsvorstellung der
Zöglinge der Leipziger Theaterschule welche am Sonnabend
auf der Jnstitutsbühne im Hause der Gesellschaft Thalia
stattfand hatte die Räume mit einem ebenso zahlreichen als
diftinguirten Publikum gefüllt Die Direktion und die Leh
rer des Instituts dürfen mit wirklicher Genugthuung ans
den Abend blicken denn wenn man vom uubetheiligteu
Standpunkt aus sich auch nicht gerade zustimmend mit der
Wahl der ersten Nummer des Programms Scenen aus
Kabale und Liebe zu erklären braucht und es für allzu

gewagt halten darf daß junge Eleven ihre juugen Kräfte
an der Lösung so psychologisch bedeutender Aufgaben wie
Lady Milsord und Hofmarschall von Kalb versuchen so
legte dafür die Ausführung der allerliebsten Bluette Duft
von Hugo Müller das ehrendste Zeugniß für den Fleiß und
die Begabung der Schüler sowie für die Tüchtigkeit der
Lehrer ab Das kleine Stück wnrde mit einer Lebendigkeit
und Sicherheit gespielt welche selbst einer strengen Kritik
die Feder zum Lobe führen muß und es bedauern läßt daß
die Etikette hier nicht gestattet auch den Darstellern nam
haft ein Kompliment zu machen Ebenso zeugten die ge
sanglichen Nummern des Programms Scenen aus osi
tan Wtts und Undine Begleitung auf einem Blüthner schen
Flügel von der Stimmbegabung der mitwirkenden Eleven
und deren Geschultheit durch die Lehrkräfte des Instituts
Die Zuhörerschaft geizte denn auch verdientermaßen mit
ihrem Beifall nicht welcher der Aufführung von dem aller
liebsten Prolog an bis auf die letzte Nummer gespendet

wurde und Alles in Allem darf das Institut den Abend als
einen Ehrenabend ansehen der das ihm geschenkte Vertrauen
seiner zahlreichen Gönner durchaus gerechtfertigt hat

Post und Telegraphie
Wie bekannt befindet sich in den Räumen des

General Postamts zu Berlin ein posttechnisches Museum
welches trotz der kurzen Zeit seines Bestehens bereits höchst
schätzenswerthe Sammlungen von Modellen Urkunden Zeich
nungen zc besitzt In neuester Zeit sind der Reichs Post
verwaltung durch den General Postmeister von Brüisch
Jndien Herrn A M Monteath in Ealcutta höchst interes
sante Gegenstände zur Vermehrung der Sammlungen theils
bereits übersandt theils in nahe Aussicht gestellt worden
Diese Zuwendung zählt im Ganzen 34 Nummern darunter
mehrere auf Palmblättern geschriebene Briefe indischer Ein
geborener des Distrikts Orissa Proben von sämmtlichen in
Indien ausgegebenen Poftfreimarken lithographirte Dar
stellungen der in Indien bei Adressirung c der Briefe vor
kommenden Schriftzeichen Nachahmungen von einheimischen
indischen Briefen der verschiedensten Art Abbildungen indischer
Reisepostwagen mit Schlafeinrichtung Apparate zum Post
transport über brückenlose Ströme Postreitkameele c

Die durch das Anleihegesetz genehmigten unter
irdischen Telegraphenleitungen Halle Leipzig Halle Kassel
Frankfurt Mainz Berlin Hamburg und Hamburg Kiel sollen
von Felten und Guillaume in Köln und von Siemens und
Halske in Berlin gefertigt werden Die Legung beginnt so
bald das Frostwetter vorüber ist

Vermischtes
Nach Berichten deren Zuverlässigkeit keinem Zweifel

Raum lassen soll hat die zur Prüfung der Beschaffenheit
von Kriegsmaterial ernannte russische Kommission die Ent
deckung gemacht daß das der Südarmee gelieferte Pulver
eine solche Verfälschung erlitten hat daß es geradezu werth
los ist Diese Enthüllung soll in den höchsten politischen
und militärischen Kreisen von St Petersburg sehr tiefen
Eindruck gemacht und Maßregeln veranlaßt haben um die
selbe der Öffentlichkeit vorzuenthalten Das wäre nur ein
Punkt von den vielen welche über die zweifelhafte Beschaffen
heit der russischen Rüstungen verlauten Einem Ver
trauensmißbrauch anderer Art suchen jetzt die slavischen
Comites in Moskau und Petersburg auf die Spur zu
kommen Sie haben einen namentlich genannten russischen
Offizier in Odessa wegen des Verdachts verhaften lassen daß
er die ihm anvertrauten Gelder für die russischen Frei
willigen in Serbien unterschlagen habe Mehrere andere
russische Offiziere erwartet bei ihrer Rückkehr ein gleiches
Schicksal Dänemark kann sich sonach tröstenj daß es
auch andere Länder giebt wo etwas faul im Staate ist
Noch mehr Wie russische Blätter schreiben hatte die Re
gierung zur Begutachtung baulicher Veränderungen an
Stationsgebäuden der Landwarowo Zweigbahn einen Bau
techniker dahin abgesendet Derselbe untersuchte mit den
Plänen in der Hand auch die Gebäude der Station Wileika
konnte aber zwei sehr umfangreiche Gebäude die auf dem
Papier standen durchaus nicht finden weil sie niemals ge
baut worden waren Nichts desto weniger hatte der
Stationsvorsteher der Regierung 9 Jahre lang die Feuer
Versicheruugs Ausgaben dafür und außerdem jährlich 5000
Rubel an Unterhaltungs und Rcparaturkosten für jedes
Haus in Rechnung gestellt

Wenn s im neuen Jahre in manchen dicken Köpfen
in denen noch Hexen und dergleichen schöne Dinge rumoren
etwas Heller würde so könnte es nicht schaden Als einem
Bauern an der Jagst neulich ein paar Schweine sielen
mußten sie verhext sein Der alte Fallmeister gab ihm Recht
und wußte auch ein Mittel dagegen die Hexe mußte ge
brannt werden Und er übernahm dasselbe Nachts 12 Uhr
wird ein Feuer in der Küche angemacht ein Kessel mit
Wasser übergehängt allerlei Kräuter werden hineingeworfen
einige Zauberformeln dazu gethan uud nun muß die Hexe
kommen und brennen Damit sie aber nicht ins Haus kann
werden alle Läden zugemacht die Schlüssellöcher verstopft
und Niemand darf hineinsehen sonst wird er von der Hexe
gekennzeichnet Und die Hexe kommt richtig sie rennt wie
wüthend am Haus hemm schreit i brenn i brenn und
läßt grauenhafte Töne hören Das Hexengebräu wird hier
nach im Baumgarten vergraben Nun ist der Stall des
Bauern gefeit Die Hexenmeisters Rechnuug beträgt 18 fl
Der Spektakel hat aber die Nachbarschaft vom Schlafe er
weckt die Sache wird ruchbar uud kommt zur gerichtlichen
Anzeige Der Hexenbanner wird gefänglich eingezogen und
da wird auch die Hexe welche Nachts so rumorte aufge
deckt es ist ein erwachsener Sohn des Fallmeisters der als
Frauenzimmer verkleidet uui das Bauernhaus herumspringen
mußte

Paris 7 Januar Laut jetzt beendeter Zählung
hat Paris gegenwärttg 1,986,748 Einw 134,956 mehr
als am 1 Januar 1872

London 8 Januar Ein neuer achtzehnstündiger
Regenguß überflutete niedriggelegene Landestheile und richtete
erhebliche Verwüstungen an Viel Vieh kam um In
einigen Grafschaften sollen weite Strecken unter Wasser
stehen viele Familien obdachlos sein

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 8 Januar

Aufgeboten Der Conditor E Michaelis gr Rit
tergaffe 4 und B Schulze Brunoswarte Id Der
Fleischer F Förster Heitigenthal und C Rößler geborene
Scheck Hospitalplatz 6 Der Maschinenbauer F B
Beyer Cottbus uud I M Pasora daselbst

Eheschließungen Der Handarbeiter C Jung
und H Rockenschnh gr Rittergasse 2 Der Schuhma
chermeister F Portius und W Gieseler geb Barch an dh



Halle 13 Der Kutscher W Richter und E Kutscher
ll Ulrichsstraße 35

Geboren Dem Korbmacher C Schulze eine T
Weingärten 1 Dem Zimmermann A Schulze eine T
Harz 29 Dem Handarbeiter R Bosse ein S Wein
gärten 9 Dem Handarbeiter C Reichenbach eine T
kl Märkerstraße 1 Dem Dachdeckermeister M Horlach
ein S Saalberg 14 d Dem Fleischermeister R Thür
mer ein S Liliengasse 12 Dem Fabrikarbeiter O
Töpfer eine T, Schmeerstraße 7 Dem Stärkefabrikant
I Schmidt eine T Steinweg 37 Dem Former A
Zwarg ein S Spitze 3 Dem Schriftgießer C Bäthe
ein S Mühlgasse 6 Dem Maurer C Hunold ein S
Unterberg 21 Dem Handarbeiter R Rudolph ein S
Beesenerstraße 5 Dem Schuhmacher G Kummer e T
Zenkergasse 5 Dem Kaufmann G Voigt ein S Klaus
thorstraße 17 Dem Puddlingsmeister G Zehme eine T
Mühlrain 2 Dem Fabrikarb F Benuemann eine T
Schützengasse 14 Dem Fleischermeister W Kersten
eine T Königsstraße 13 Dem Lieutenant der Reserve
B von Bonin ein S Karlsstraße 20 Dem Hand
arbeiter H Werner eine T Ackerstraße 3s Dem Pri
vatmann E Dehmel eine T Landwehrstraße 2

Gestorben Ein unehel S 3 I 4 M 7 T
Diphtheritis Karlsstraße 7 Des Postburecm Assistent
R Paschke T Marie Amalie Margarethe 20 T Krämpfe
gr Klausstraße 30/31 Der Oberstlieutenant z D
Karl Ludwig Groß 66 I 29 T Gehirnerweichung Zinks
garten 2 Des Kaufmanns C Löloff T Elsa Luise Wil
helmine 6J 16T Bräune Franckensstraße 6

Hallescher Verein für Volkswohl
Fünfter öffentlicher Vortrag Mittwoch öen 1O Ja

nuar Abends 8 Uhr im kleinen Saale der Kaiser Wil
Helms Halle

Herr Lehrer Tittel Blicke in die Geschichte der
Erziehung

Der freie Zutritt ist einem Jeden gestattet

Verein für Erdkunde
Sitzung am Mittwoch den 10 Januar um 8 Uhr

Vortrag des Herrn Professor ör Gosche über die
heiligen Dre i Könige

Frauen Berein zur Armen nnd Krankenpflege
Wie in früheren Jahren werden auch in diesem Win

ter mehrere gelehrte Herren die Güte haben eine Reihe von
sechs wissenschaftlich populären Vorlesungen zum Besten un
serer Kinder Bewahr Anstalt zu halten

Indem wir zu reger Theilnahme an diesen gewiß inter
essanten Vorträgen einladen welche in der Regel alle 14
Tage jeden Donnerstag von 6 bis 7 Uhr im Volksschul
saale gehalten werden und am Donnerstag den 11 d M
mit einem Vortrage des Herrn Professor 0 Wolters
über

Die Stadt Halle und ihr Erzbifchof zu Anfang der
Reformation

beginnen bemerken wir noch daß Abonnements Karten zu

allen sechs Vorlesungen zu 3 sowie Tagesbillets zu
1 welche am Eingange des Saales vorzuzeigen resp
abzugeben sind in der Buchhandlung der Herren Schrödel
n Simon zu haben sind Der Borstand

Die Vortrage des Vereins für Volkswohl
werden von jetzt ab nicht mehr im Tunnel der Kaifer Wil
Helms Halle sondern im

obern kleinen Saale 2 Treppen hoch
abgehalten werden worauf wir noch ganz besonders auf
merksam macheu

ä 10 Is ii
i 7 V Ilöl, Volkssoll

Nachtrag
Parlamentarische Nachrichten

Im Abgeordnetenhaus ist bereits Alles für den
Beginn der Geschäfte fertig gestellt Sämmtliche Abgeord
nete haben ihre Plätze belegt und das neue Tableau des
Sitzungssaales ist bereits erschienen Die Gruppiruug der
Fraktionen ist unverändert die wiedergewählten Abgeordneten

haben ihre früheren Plätze behalten In der äußeren An
ordnung der Räume für welche in den letzten Jahren so
umfassende Umbauten vorgenommen wurden ist gleichfalls
diesmal kaum eine nennenswerthe Aenderung erfolgt nur
der Zugang zur Bibliothek ist durch Anlage einer neuen
Treppe auf dem Korridor der zu den Ministerzimmern
führt verbessert worden Die Wahlakten sind nahezu
vollständig eingegangen und auch an Petitionen ist bereits
ein stattlicher Vorrath vorhanden Dieselben betreffen mehr
fach die Angelegenheiten der polnischen Amtssprache und
Fragen welche in das Gebiet des s g Kulturkampfes ge
hören Man dürfte den Petitionen diesmal um so mehr
Raum gönnen als bekanntlich die Zahl der Berathungs
gegenstände eine sehr eingeschränkte sein wird Am Don
nerstag Abend treten bereits einige Fraktionen zusammen
um die Präsidentenwahl vorzubereiten Man wünscht die
selbe gleichfalls so viel wie möglich zu beschleunigen

Berlin 8 Januar
Der P C wird aus Berlin 5 Jannar ge

schrieben Unter den Gratulationsschreiben welche Kaiser
Wilhelm zu seinem 70jährigen Militärjubiläum empfing
zeichneten sich besonders diejenigen der Kaiser von Oester
reich und Rußland durch ihre Herzlichkeit und Wärme der
Empfindung aus so daß auch dieser Tag Zeugniß gab
von dem freundschaftlichen intimen Verhältnisse der drei
Monarchen

Wien 8 Januar Die Offiziösen des auswärtigen
Amtes wurden angewiesen wieder größere Friedenszuversicht

zur Schau zu tragen Die Forderungen der Mächte seien
derart reduzirt heißt es in dem offiziösen Losungswort daß
nur die größte Verblendung die türkischen Staatsmänner in
der absoluten Negation verharren lassen könnte in welcher
sie sich bis jetzt gefielen

Konstantinopel 8 Januar Die Vertreter der
Mächte lehnten eine von Jgnatieff vorgeschlagene Kund
gebung ab durch welche die Türkei brüskirt werden sollte
Man bezeichnet den neuesten Vorschlag Salisburys der
Pforte eine einjährige Frist behufs Durchführung der Re
formen zu gewähren als einen geeigneten Ausweg Nichts
destoweniger herrscht in türkischen Kreisen die kriegerische
Stimmung vor Im Auftrage des Sultans inspizirte
General Klapka alle Magazine und Arsenale Er fand

Alles im besten Zustande Eine Million Hinterlader ist in
den Zeughäusern vorhanden Die Listen des KriegSmimsle
riums weisen einen Armeestand von 400,000 marschbereiten
Soldaten nach

u
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Witterungsbericht vom 8 Januar
Barometer überall gestiegen besonders Westen Das

Wetter ist fortdauernd sehr warm an den Küsten meist
trübe Binnenland ziemlich heiter

Volksbibliothek aus dem Rathhause

Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends
und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

Hallesche Prodncten Börse vom 9 Januar 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo geringer 192 204 M besserer 207 216 M,
seiner 219 231 M feste Haltung

Roggen 1999 Kilo wenig ofserirt 192 198 M
Gerste 1009 Kilo gut verkäuflich Landgerste gewöhn iche 166 179

Mark bessere 173 bis 176 M seine und C evalier 179 bis
186 M

Gerstenmalz 69 Kilo 13,75 14,25 Mark
Haser 1009 Kilo 171 183 M
Hülsensriichte 1009 Kilo Vietonaerbsen 203 209 M Linsen per

S0 Kilo 11 14 M Bohnen per S0 Kilo 10 1 i 50 M
Kümmel 69 Kilo 47 48 M
Wicken 199 Kilo
Mais 1990 Kilo neuer 143 146 M
Lupinen 1900 Kilo gelbe 144 M
Kleesaaten 50 Kilo roth 69 75 M, Weiße 45 75 M
Oelsaalen 1009 Kilo
Stärke 59 Kilo 22,69 M
Spiritus 10 000 Liter Prozente loco wie bisher Kartoffel 65,69 M

nominell Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 38 M verlangt 37 M angeboten
Solaröl 59 Kilo 18 M Loeo Waare fehlt Lieferung gehalten
Petroleum 59 Kilo
Kartoffeln 1000 Kilo Speise Brenn
Malzkeime 59 Kilo 5 5,26 M
Futtermehl 50 Kilo 7 M
Kleie Roggen 6 6,26 M Weizenschaalen 5 5,25 M Gries

Oelkuchen 50 Kilo 7,75 8,25 M
Heu 69 Kilo 4 M
Stroh 59 Kilo 4,26 4,59 M
RohzuckerBrod Offerte

Einem geehrten Publikum empfehle mem
reines gutes Roggenbrod 7 Stück für 3
2 Sorte 30 L/ ansgebackenes Brod 7 Stück
ür 3 sehr kräftig u wohlschmeckend

Die Bäckerei Barfützerftraße 11

Ein gebrauchter Koffer ist billig zu ver
kaufen hoher Kram 5 UI

an der Gerbers aale
200 Stück gut erhaltene Zugformen einer

Mrangirten Facon sind zu verkaufen
Lindau H Winterfc ld

1 noch gut erh Bettst mit Matr wird
zu k ges Adr I R in de r Ex ped d Bl

Getr Kleidung Betten Wäsche kauft
Fr Hohmann Adr erb kl Schlamm 11 II

Lehrlwgs Gesuch
Ein Sohn achtbarer Eltern welcher Lust

hat Uhrmacher zu werden findet Ostern
Stellung bei Robert Koch Uhrmacher

gr Steinstraße 3
Buchbindermeister auf Contobücher gesucht

Hallesche Papierwaaren Fabrik
B Levy k Co

Einen Cigarren Sortirer suchen zum
sssvrtigen Antritt

Lindau H Winterfeld
Ein Bursche kann jetzt oder Ostern in die

Lehre treten bei

F Namnauu Maler Breite straße 8
Ein Hausburfche ge sucht Leipzigers 81
Eine Schneiderin gesucht Holzplatz 8

5ZT Damen für alle Branchen
sowie Kanflente Oeeonomeu Förster
Gärtner Brauer c werden jederzeit
nachgewiesen und placirt durch das Bureau
Germania zu Dresden
Wegen Krankheit erhalten einige recht anst

Mädchen 1 Februar Dienst Gesucht eine
Amme die 3 4 M gest durch

WZASZtA KiGI GZZG
Hal le a S gr Mausstr 38

Ein Mädchen zur Arbeit gesucht
Schützengasse 1 1 Tr

Mädchen im Nähen geübt ges Kanzleig 4
Ein reinliches Mädchen welches Liebe zu

Kindern hat und sich gern häuslichen Arbeiten
unterzieht wird bei gutem Lohn gesucht

Leipzigerstraße 7 III l
Eine ordentl reinliche Aufwartung sofort

gesucht Rannische Straße 15 2 Tr
Ein ordentl Mädchen findet guten Dienst

Zu erfragen alter Markt 30 im Laden
Eine reinliche ehrliche AufWärterin wird

gesucht Jägerplatz 1b 1 Tr

I Mädchen sucht anst D kl Brauhausg 16
Ein gebildetes Mädchen sehr gut empfohlen

sucht Stellung als Wirthschaften oder Stell
vertreterin der Hausfrau Auskunft ertheilt
Präsidentin Rathge u in W eimar

Eine Köchin mit sehr g Zeugn sucht sofort
oder 15 d M St Näh Kellnerg 8 II

Zu vermiethen
Eine Wohnung Stube 2 K Küche Keller

und Torfgelaß auch daselbst gutes Brunnen
wasser 1 April zu beziehen in Giebichenstein

Brunnenstraße 50

Eine Tischlerwerkstatt mit Wohnung nebst
einem Parterreraum wird zu miethen gesucht

Zu erfragen in der
Annoncen Expedition von I Barck 6t Co

Von einem ruhigen Geschäftsmann wird
eine Wohnung im Preise von 60 80 in
der Nähe des Domplalzes gesucht

Offerten unter C A befördert die
Annoncen Expedition von M Trieft

Wohmmgs Gesuch
Eine Wohnung im Preise von 390 bis

450 wird von 2 jungen ruhigen Leuten
per 1 April zu miethen gesucht möglichst in
der Nähe des Marktes

Adressen niederzulegen bei

Steinbrecher U Jasper

Eine Anfwartnng sof ges Mnh lweg 27 p
Zwei junge Leute von auswärts welche mit

Pferden umzugehen wissen suchen sofort Stel
lung Zu erfragen

kleine Brauhausgaffe Nr 3
Ein Lausbursche mit guten Attesten sucht

Stellung Adressen N 9 bitte abzugeben in
der Expedition dieses Blattes

Anständige Mädchen von außer
halb mit 2 4 7 und 10jährigen Attesten
wünschen 1 Februar Stellen
Kutscher Pferdeknechte u Hausburschen

wünschen sofort stellen durch
Frau Deparade gr Schlamm 10

Eine junge Dame sucht in einem hiesigen
Putzgeschäft Stellung als Directrice Werthe
Adressen bittet man unter A C 8 in der
Expedition dieses Blattes niederzulegen

Eine Wohnung 2 Stuben 2 3 Kammern
nebst Zubehör wird von einer ruhigen Familie
im Königsviertel vor dem Rannischen Thor
oder Magdeburger Chaussee Mitte März zu
beziehen gesucht Gefällige Offerten unter
O R werden in der Exped d Bl erbeten

Per 1 Marz ober 1 April wird
ein eleganter Laden in guter Ge
schäftslage zu miethen gesucht

Offerten unter K 10V w in der
Exped d Bl erbeten

Ein kleiner Laden oder zu einem reinl Ge
schäfte geeignete Parterre Localität wird in
Glaucha sofort oder 1 April gesucht Adr
unter H 83 erbeten an H 5,83Haaseustein K Vogler Leipzigcrstraße 102

Stube Kammer Küche und Zubehör von
einzelnen Leuten 1 Februar gesucht Näh be

Ch Brandt Brunoswarte ia

Eine Parterre Wohnung welche sich zu
einem Verkaufsgeschäft eignet wird bis zum
1 April in guter Geschäftslage gesucht

Offerten mit Preisangabe unter A B 4V
in der Exped d Bl erbeten

Gesucht zum 1 Juli eine Wohnung von
ca 5 Zimmern nebst Kammern und sonstigem
Zulchör Offerten abzugeben

Zinks Gatten 8 part

Vins fsinv

emssA ira NLi 2 uuä in der
XöiÜA 8tÄilt oäsr nsusu ro

inöUAÄö köleAM virä 21 A
ku

OKsrten äuroli 6is Lx säition
ÄicZKös Llattss untsr X 47 öi dstvn

Eine Wohnung zu 36 40 Hl wird von
kinderlosen Leuten 1 April gesucht Zu erfr

Bahnhofsstraße 11 M Franke

Eine comfortable Wohnung für ein junges
Ehepaar wird per 1 April e zu miethen ge
sucht Preis ca 600 Adressen niederzu
legen im Comptoir des

Norddeutschen Bazar
66 gr Steinstraße 66

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtlich
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von llkmsvn
stein ch Voller in Halle Leipzigerstr 102
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Sonnabend den 13 Januar e Nach

mittag 1 Uhr versteigere ich im Ranchsnß
schen Gasthose in Diemitz i Kronleuchter
1 Flügel und 42 verschied Tische

HV ZLIst ger Auctions Commissar

Der Ausverkauf meines wird große
Steiustratze 23 in der Niederlage auf dem HofeZ zu und
u uter Ginkaufspreis fortg esetzt SWS s S

r WWM SvI i t SW
üvAl unä siiKl unä estxkiil 8Mmvlis so iv8tkdkll vak8 XnieliiUlvi 8tv uil0ki ii in s Usu KattuDAsn dülim Lrauu
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ß vrtivrkolllvll oÜLrirt in gAlixsn I oxviivs sovis im Lill ölusu

MSTSSM MS
am Lalilllivk velitsisolierstrasss 7 umi

Krv886 Illriodsstrasse 11

nm N z ob ÄMckvdl
a 10 F

bei Entnahme von 5 F billiger empfiehlt
ß IIGtZTV ZTVMIkKliAy

Domplatz

ä Liter 44 H, empfiehlt

M SSIHS K
Domplatz

Wirklich M empfehlen
Beste Vollheringe und ausge
zeichnete saure Gurken bei

Ruft Sardinen
feinstes Marinat und stramme Packung

a Faß 2 50 bei
TS WGZZ sA Gy

Mer Markts
WA Echten Magdeburger Sauerkohl

a io Wörmlitzerstratze 4
Wohlschmeckendes Frühstück gutes kräfti

ges Landbrod schöne Speisekartoffeln und
gutkochende Hülsenfrüchte empfiehlt

C Lehmann alter Mark t 13
Pr Sanerkohl fs harte saure Gurken

empfiehlt C Lehmann alter Markt 13
Echt Amerik Steinöl ö Liter 44 em

pfiehlt C Lehmann alter Markt 13
Petroleum Liter 45

G F Reichart Bahnhofsstr 10
Ausverkauf

Böhmischer Bettfeder und Daunen we
gen Aufgabe des Geschäfts sehr preiswerth

Fr Beil im Adler gr Steinstraße
Java Cigarren ausgezeichnete Qualität

von 60 A 25 Stück empfiehlt
Carl Schulze alter Markt 30

Ein 4 Leiterwagen steht billig zum Ver
kauf Zuckerraffinerie 8

Alte Dachziegel offerirt billig
Znckerrassirerie 8

Grnndstücks Verkans
Ein in der Nähe des Bahnhofs gelegenes

Grundstück M Gartenland Vorder u
Seitengebäude 400 H Miethsertrag 7600
Thaler ist mit 1500 2000 Anzahlung
zu verkaufen Näheres unter B 10 in der
Exped d Bl

Lisräuroli di MAg ioli viöäsrkolt öMutlioiisn Xenntviss äass icli in illsinsia
seit oiviAöQ ils Iirsu dsrsits böstsiislläsll

von wsmsn sÄmmtliokisn rti slll ststs rsivIiiigiitiAss I ÄAör iiÄltö livtl Äissölbsn 11
Alvlvll dililKKN kreisen vis in msivöin HÄUptASSLkäkt öslii soksrsti 7 vorlcallto

ßÄRUWKsTV MAN
am Lalmlivk Velit sodvrstrassv 7 uuü

Zr 886 Illriolisstiasse 11

Meine tarrl 1k mildernjede Heiserkeit u jeden catarrhalischen Husten

Diese sind in Beuteln s 30 R Pfg stets vor
räthig in der Eonditorei von

i in HalleBerlin vr II Miller pr Arzt zc

öwilkoi kotrsl wki tük Äck uiiil MilrinUn
Versammlung Donnerstag den 11 Januar Abends 8 Uhr im gold Ringe

1 Vortrag des Herrn Traxdors Die Tauchervögel volambiÄÄö 2 Vogelschutzgesetz

3 Mittheilungen Der Borstand
Vgroße Ulrichsstraße Nr IIHeute und folgende Tage

der rühmlichst bekannten Tyroler Concert und Qnartett Sängergesellschast Herrn
k n iivi te i er aus Lieuz im Pnsterthale sowie Auftreten sämmtlichen

Künstlerpersonals Musikalische Leitung Herr Musikdirector Apel
RT Anfang 7 i/z Uhr Entree reservirter Platz 75 H II Platz 50 H

Alles Nähere die Tageszettel Die Direktion
Vorläufige Anzeige
Zu ewigen Tagen Zu sehen

WSWl IUOHZW WRG ISQMWSv SGl Ä S
18 Jahr alt lebend OZRMV Unterleib
Hochinteressant für Damen und Her ren

Mittwoch am 19 Januar er
uristisodei V6rSiN

Vortrag über berg rechtliche Fragen

Vereinigte
Klempnermeister

Mittwoch Abend Generalversammlung
Vorstandswahl

Gute Gartenerde
kann auf meinem Grundstücke abgeladen wer
den und vergüte pro Fuhre 25

F Schmidt Dampfkessclfabrikant

des

Neu Voranzeige NeuS wdt Theater in Hülle
Dieustag deu 16 Januar 1877

Benefiz für den Ober Regisseur
hiesigen Stadt Theaters

UM Herrn Zs
Der Zweck heiligt die Mittel
Neuestes gr Zeitge mälde in 4 A usz v Dorn

Stadt Theater
Mittwoch den 10 Januar 1877

16 Vorstellung im 3 Abonnement

Skv Zum 6 Male 5 uFatmiha
oder

Russen ud Türke
Große komische Oper in 3 Abtheilungen

von Supps
1 Abth Bor Jsaktrcha 2 Abth

Pascha Jzzet s Harem 3 Abth Frie
densglockcn

KU Operupreise MK
KZ Textbücher zu dieser Oper sind

bereits eingetroffen

StAiSSr HVitwe tZ V
Tunnel Eingang Branhausgasse NR

Täglich
unter Direktion von F M HUiLKner

Anfang 8 Uhr Entree 50 Pf gMSGskGW
Sonntag den 14 Januar

MD großer WMVslksmaskenbatl

bei sr 8 ii tMilitär m,d StreichimfiNaMe
Karten sind in meinem Lokale so auch beim Festordner Dietrich Weidenplan 10

und beim Kaufmann H Bachmann Mühlberg 6 zu haben Maskenkarten für Herrn
1 Mark für Damen 50 A Den Festordnern welche an Schleifen kenntlich sind ist
unbedingt Folge zu leistend Der Salon ist festlich dekorirt und von 6 Uhr an geöffnet

A Wunsch
Ein großes Grundstück in Halle end

Hält i großen Torfplatz Pferdestall Woh
nung worin seit mehreren Jahren Torsge
schüft betrieben wurde ist zum i April 77
an einen Kohlenhändler zu verpachten oder zu
verkaufen Anzahlung 4 5000 A Näheres
in der Annoncen Expedition v Fr Bin
neweiß gr Märkerstraße 18

Unt erhä ndler verbeten

Ein Ladentisch passend für Fleischer oder
Budiker ist billig zu verkaufen

im Pfälzer Schichgraben

Jermisrhte n eich

Schreib u Kleidersekr Kommoden und
Glasschr g Arb verk bill kl Schlamm i

t rims l ftl nieum
a Liter 4O Pfg

Ein 2spänniger starker Leiterwagen und
eine Häckselmaschine ist zu verkaufen Zu
erfragen Unterberg 5 im Laden

Ein neues und altes gut erhaltenes Feder
bett ist billig zu verkaufen Harzgasse 3 p

Alle Sorten neue Mahagoni Möbel und
Sophas einfach und massiv am billigsten

Niemeherstraße 11

Künstliche Zähne
Plomben Reparaturen schnell und sauber

I Leipzigerstr 108
Künstliche Zähne

lester Methode und Plombiren ohne Eneuester Methode und Plomb
menplatte billig und schmerzlos
schmerzen beseitigt sofort

Dr PH Sachse Geiststraße 8

ohne Gau
Zahn

Ilmnmtei i ielit II MI8U8
beg 14 Januar Baldige Anmeldung erbittet

Schuell
Schöu Schreibuuterricht

kansrn Handschrift ertheilt mit Garantie
C Landmann MN neue Promenade 10

Das bill möbl Wohn gleich o sp zu ver m

billig zu vermiethen kl Ulrichsstr ib 1 Tr
Billige Damenmasken verleiht

Kuttelpsorte 1 II Lehmann

Ich suche aus mein Haus vom 1 April er
ein Kapital von 1000 Thaler Die erste
Hypothek beträgt nur 6300 Das Haus
ist mit 15,434 versichert

Kietzler Karlsstraße 14g,

5500 Thlr 3000 Thlr 1500 Thlr
werden aus gute Sicherheit gesucht Näheres

große Wallstraße 24 I
Zwei junge Mädchen können sich um gründ

lich Schneidern und Zuschneiden zu erlernen
melden Fleischergasse 20 2 Et

Pension
Ein junges Mädchen von 20 Jahren sucht

Pension in einer guten Beamten Familie
wenn möglich eine Tochter in gleichem Alter
mit da ist Gegen gute Pension Entschädigung
Zu erfragen beim Kaufmann Ernst Beyer
Herrenstraße 5

Presjler s Berg
Mittwoch Abonnementskränzchen

Münchener Keller
Mittwoch Gesellschaststag

Frische Pfannkuchen

VM M lililik
Heute Mittwoch den 10 Januar

vom Musik Director F r Menze l
Anfang 8 Uhr Enttee 30 R Pfg

kvilMiMll l
OaK UUä I 68t3lI1 ÜIlt

18
I risclivr ustied eelit bötlui Vieres

Uoxksndlütds As i g usklt
1

VerlorenEin Zehnmarkstück Wochenlohn eines
armen Familienvaters wurde am Sonnabend
Abend verloren Abzugeben gegen gute Be
lohnung Oberglaucha 17 F Ködel

5 junge Hühner ein j Hahn gestern
verflogen Gegen Belohnung abzugeben

große Märkerstraße 10

Ein gold Armband gestern Nacht verl
G Bel b Hrn Walther Scharrng 6 abz

Ein gold Ring am 2 Jan verl Bitte
gegen g Belohnung abzugeben Leipzigerstr 57

Hund zugel ge z Kirchner Wucherersir 63
Schwarzer Hund zugelaufen Feldstraße 7

D Die Annoncen Expedition voni
Fr Binneweitz in Halle a S be
fördert Annoncen pünktlich für alle Zei

jungen des In und Auslandes

Ein Chemisett Hemd und Serviette
verloren Geg Bel abzng Fleischerg 3 p

Todes Anzeige
Gestern Abend 10 Uhr verschied nach langem

schwerem Kampfe unser einziges Kind unser
liebes Lieschen 1 Jahr 4 /z Monate alt

Aug Deitzner und Frau
Nach Gottes unerforschlichem Rathschluß

verschied heute nach längeren Leiden mein
lieber Mann der Fleischermeister Carl Al
brecht in Ostrau Um stilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Friederike Albrecht g b Schröter

Ostrau den 7 Januar 1877

Montags und Donnerstags Uebung

Bleuer AM N MMN

Knochen Lumpen Glasbrocken und alte Metalle kaust zu hohen Preisen

Für die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckers des Waisenhauses

Kanlenberg 5

Hierzu eine Beilage
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